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Abb. 2003-4/219 
Andenken-Teller mit Medaillon eines Heiligen mit Krone, Szepter und Ornat (Hl. Stephan) 
ungarische Aufschriften mit Reihen aus 2 Punkten „SZT. ISTVÁN KIRÁLY“, umlaufend „MAGYAROK TÜNDÖKLÖ CSILLAGA“ 
Sammlung Geiselberger PG-729, farbloses Pressglas H 2,4 cm, D 13,2 cm, ohne Marke 
S. Reich & Co., Krásno - Wien, um 1887 

 

Dir. Eduard Stopfer, Siegmar Geiselberger Juli / Oktober 2003 

Andenken-Becher und -Teller mit Medaillon „SZT. ISTVÁN KIRÁLY“ 
Becher mit Marken von S. Reich & Co., Krásno - Wien 

Mit dem Andenken-Becher „SZT. ISTVÁN KIRÁLY“ 
und seinen auf der Unterseite geätzten Marken „R in 
Oval“ und „REICH in Rechteck“ wurde ein „Missing 
Link“ gefunden. Damit werden die Vermutungen zur 
Herkunft ähnlicher Andenken-Becher und -Teller von S. 
Reich & Co. in PK 2002-4 unterstützt. Zum Becher aus 
der Sammlung Stopfer wurde bei einem gemeinsamen 
Besuch in Nordmähren im Oktober 2003 der zugehörige 
Andenken-Teller bei einem Trödler gefunden. 

In einer Chronik des Unternehmens S. Reich & Co., 
Krásno - Wien, aus dem Jahr 1929 wird geschildert, 
dass die ersten Glashütten des Unternehmens Hohlglas 
und Fensterglas vor allem auch für „slowakische Hau-
sierer“ produzierten. Diese trugen das Glas auf Tragge-
stellen von Ostmähren über den Pass bei Starý Hrozen-
kov - Trenčin [Alt-Hrozinkau, s. Abb. 2003-3/060 (Abb. 

2002-4/200 erweitert)] des Grenzgebirges „Weiße Kar-
paten“ und über den „Jawornik“ in die damals noch zu 
Ungarn gehörende Slowakei und verkauften es dort. Der 
gemeinsame Besuch von Dir. Stopfer und mir ergab, 
dass Pressglas ausschließlich in der Mariánská huť [Ma-
rienhütte] bei Velké Karlovice [Groß-Karlowitz], ca. 30 
km östlich von Valašské Meziříčí am Ende des Tales 
der Vsetinské Becva hergestellt wurde. Diese Glashütte 
wurde von Graf Kinský gegründet und 1863 von S. 
Reich gepachtet, 1888 gekauft [Valašsko 2000-1, S. 19]. 
Ab 1874 wurde dort mit einer aus England eingeführten 
Pressmaschine Pressglas hergestellt. In der Mariánská 
huť wurde ursprünglich Tafelglas hergestellt, diese Pro-
duktion wurde 1876 nach Karlovice verlegt [wohl Fran-
tiščina huť / Franziskahütte, 1826 gegründet von Graf 
Kinský, 1863 von S. Reich übernommen, 1912 einge-
stellt; Mikulaštík 1990]. Von 1876 fertigte die MH nur 
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noch Pressglas, vor allem für Österreich-Ungarn. Die 
Glashütte hatte eine eigene Formenwerkstätte für Spezi-
alformenguss. Im kleinen Museum von Velké Karlovice 
werden rund 100 gepresste und press-geblasene Gläser 
sowie einige geblasene und geschliffene Gläser der bei-
den Glashütten von Velké Karlovice ausgestellt. Vom 
Unternehmen S. Reich & Co. wurde erstmals in Öster-
reich das Pressblas-Verfahren eingeführt und wahr-
scheinlich auch in der MH angewandt. Unter den Press-
gläsern kann man auch den zugehörigen Andenken-
Teller zum Becher František Palacký finden! Die Mari-
ánská huť wurde 1931 eingestellt [Mikulaštík 1990]. 

Abb. 2002-4/171a 
Andenken-Becher mit Relief-Bildnis František Palacký 
punktierte Aufschrift, Vorderseite m. Portrait 
„PAMÁTKA STOLETÝCH NAROZENIN PALACKÉHO“ 
[Andenken an den 100 jährigen Geburtstag Palacký] 
2 Bänder mit fünf-eckigen Wappen mit Punkt 
Sammlung Geiselberger PG-642, farbloses Pressglas 
H 8 cm, D 6,2 cm, vermutl. S. Reich & Co., Krásno, 1898 

 

Auch von Velké Karlovice führt ein Pass über das Ge-
birge in den nördlichsten Teil der Slowakei. Teller und 
Becher „Szt. István“ sind um 1887 entstanden. Sie 
könnten gut zu den „Slowakenartikeln“ gehört haben, 
die die Hausierer in Nordungarn verkauften. Sie könn-
ten aber auch vom Unternehmen S. Reich & Co. selbst 
auf den jährlich stattfindenden Märkten in Pest, die vom 
Unternehmen regelmäßig besucht wurden, an ungari-
sche Großhändler verkauft worden sein. 

Szent István Király ist der erste König von Ungarn, Ste-
phan der Heilige, geb. 970-975, König von 1000 - 1038. 
Der Andenken-Becher könnte 1887 zum 800. Jahrestag 
seiner Heiligsprechung 1087 oder 1888 zum 850. To-
destag hergestellt worden sein. 

Abb. 2003-3/065 
Andenken-Becher mit Medaillon eines Heiligen mit Krone, 
Szepter und Ornat (Hl. Stephan) 
ungarische Aufschriften m. Reihen aus 2 Punkten 
„SZT. ISTVÁN KIRÁLY“ 
umlaufend „MAGYAROK TÜNDÖKLÖ CSILLAGA“ 
Sammlung Stopfer, farbloses Pressglas m. vergoldetem 
Rand, H 7,7 cm, D 6,2 cm 
eingeätzte Marken „R in Oval“ und „REICH in Rechteck“ 
S. Reich & Co., Krásno - Wien, um 1887 

 

 
Abb. 2003-3/066 
Andenken-Becher mit Medaillon eines Heiligen mit Krone, 
Szepter und Ornat (Hl. Stephan) 
ungarische Aufschriften m. Reihen aus 2 Punkten 
„SZT. ISTVÁN KIRÁLY“ 
umlaufend „MAGYAROK TÜNDÖKLÖ CSILLAGA“ 
Sammlung Stopfer, farbloses Pressglas m. vergoldetem 
Rand, H 7,7 cm, D 6,2 cm 
eingeätzte Marken „R in Oval“ und „REICH in Rechteck“ 
S. Reich & Co., Krásno - Wien, um 1887 

 

 

Siehe auch: 

PK 2002-4 SG, Was haben eine hellblaue Butterdose und ein „Brod“-Teller mit Mäandern, Roset-
ten und Bodenstern mit der Queen Victoria und dem Kaiserhaus Österreich-Ungarn 
gemeinsam? 
darunter Andenken-Becher und -Teller mit ungarischen Aufschriften 

PK 2003-4 SG, Stopfer, S. Reich & Co., Krásno / ČMS, Dokumente im Zemský Archivy Opava 


